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1. Beschreibung 

Die Aufsattelpflanzenschutzmaschine KERTITOX K ,20I1S-M von 
MEZÖGEP Debrecen- (UVR) ...... dient der Applikati~n von Pflanzenschutz

,mitteln (PSM), Mitte·ln zur steuerung biologischer Prozesse (MEP) 
·und Ammoniumnitrat-Hamstoff-Lösung (AHL) in Einzelanw~ndung 

. oder. Kombination im Spritzverfa~en in Feldkulturen mit Aus-
nahme von Beta:"'Rüben. . . 

Aufbau und Arbeitsweise haben sich gegenüber dem im Prüfbericht 
Nr. 653 beschriebenen Typ KERTITOX K 20/18 nicht verändert~ 
Zur Minderung des Korrosionseinflusses durcl1 AHL wurden im 
Brühesystem ausgewählte Materialien eingesetzt. Das betrifft 
u. a. Saug- und Druckfilter, Momentventile und Gummidichtungen. 
Hier kommenChXom-Nickel-Stahl und spezielle Gummimischungen zur 

.. Anwendungen. Die Luft-Spiralpumpe wurde durch eine ·Pex:ipheral-· 
pumpe ersetzt. Der Antrieb dieser Pumpe J rfolgt · von der Gelenk
welle mit Schutz über ein ~weistufiges Getriebe. Als korrosions
beständiger Werk!ltoff \'Iird Aluminium-Guß eingesetzt. 

Technische Daten: 

Länge 

. Breite 

Höhe 
Arbeitsbreite 
Spurweite 
Bodenfreihei t 
Leermasse 

Pumpe 
Art/Typ 
Arbeitsdruck 
Volumendurclisat~ 

Getriebe 
Eingangsdrehzahl 
Abgangsdrehzahl 

Düsen 
Art 
Anzahl 
Düsflnabstand 
Bohrungsdurchmesser 

4900 mm 
1830 mm 
157.0 mm 

18 m 
1500 mm 

365 mm 
1390 leg 

.Peri:pheralpumpe/YMV-40P2 
max. 0,6 1iPa 
max. 230 l/min bei 0,1 MPa 

-Arheitsdruck 

max. 540 min-1 

·1200 min-1 Stufe 
1500 min-1 stufe 2 

·1'ralldUsen 
16 Stück 

1125 mm 
1,6; 2,0; 2,5; j,O; 3,5 mm 
2 

, 
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2. Prüfergebnisse 

2.1. Funktionsprüfung 

Die Ergebnisse der Volumendurchsatzmessung an den Düsen sind der 
Tabelle 1 zu entnehmen. 

Tabelle . 

Volumendurohsatz der Düsen (ohne Nachtropfsicherung) 

Düsen
durch

, messer 
mm 

1 ,6 

2,0 

2,5 

3,0 

3,5 

Arbeits
druck 

MPa 
0,2 
0,4 

0,2 
0,4 

0,2 
0,4 

0,-2 
0,4 

0,2 

Vol~efidurchsatz 
Wasser {l/min) AHL 

Düse 16 Düsen 1 Düse 1-6 Düsen 

1,60 
2,26 , 

2,29 
3,23 

3,20 
4,53 

4,'83 
6,82 

5,19 

25,6 
36,2 

36,6 
51,7 

51,2 
72 ,5 

77,3 
109,1 

83,0 

1,45 
2,06 _ 

2,03 
.2,86 

2,89 
4,09 

4,33 
6,12 

4,78 

23,2 
33,0 

32,5 
45,8 

46,2 
65,4 

69,3 
97,9 

76,5 

Die Tabellen 2 und 3 enthalten die erreichbaren Au~vandmengen 

von PSM und AHL in Abhängigkeit von Arbeitsdruck un~ Arbei ts
eeschwindigkeit -bei 1.8 in Arbeitsbreite. 
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Tabelle 2 

Aufwandme!!Ben bei PSM/J.mP-Brühen 

Düsen- Arbeits- V::olumen-
durch';" druck durchoatz 
messer bei .16 Düsen 

mm MPa lLmin 

1,6 0,2 25',6 

0,4 36,2 

2' ,0 0,2 - 36,6 

0,4 ,'51 ,7 ' 

2,5 0,2 ' 51,2 

0,4 72,5 

, 3,0 0,2 77,3 -
,0,4 109,1 

3,5 0,2 83,0 -

Tabelle 3 

Aufwandmemen' bei AHL 

D,Usen
durch
messer 

mm 

1,6 

2,0 

2,5 

3,0. 

3,5 

Arbeits
druck 

MPa 

0,2 

0,4 

Volumen
durchsatz 
bei 16 Düsen 
lLmin 

23,2 

33,0 

32.5 0,2 

0,4 - 45,? 

0"2 
0,4 

0,2 

0,4 

0,2 

46,2 

65,4 

69,3 

97,,9 

76,5 

"-

Aufwß.lldmengen bei Arbeits": 
gesch:windigkei ten von 
6km/h 8km7h 10km/h 12km/h 

lLha I/ha lLha lLha 

140 105 85 , 70 , 

200 150 120 100 

205 155 120 100 

285 '215 170 145 

285 215 170 ' 140 
-<. 

405 300 240 ' 200 

430 3:$0 '26O 21'5 -
605 455 365 305 

460 345 275 230 

AUfwandmengen bei Arbeit s
geschwindigkeiten von 
6km/h 8kmlh 10km/h 12km/h 
I/ha I/ha lLI1S. I/ha 

130 
185 

180 

255 

255 

365 

385 

545 

425 

95 
140 

135 
190 

190 

-275 

290 

410 

320 

75 
110 

110 

155 

155 
220 

230 

325 

255 

65, 

90 ' 

90 , 

125 

1-25 

180 

195 
270 

215 

Der VolumendurchsB.t'z der Brühepumpe ,:" urde vor der Einsntz prüfung 

mit ',:;asser ,ermittelt. Nach dem j>insatz erfolgt'e eine zweite I\on

- t rolle mit o,us.&cv;::ihl tßn IHnstellvIerten. Die Ergebnisse sind 
Tabe lle 4 zu entnehmen. 
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Tabelle 4 
I 

Volumendurchsa tz der Peripheralpumpe mi t Wasse r 

Getriebestufe 

2 

Arbeitsdruck 
I 

MPa 
0,1 
0,2 
'0',3 
0,4 

0,1 
0,2 
0,3 
0,4 
0,5 
0,6 

Volumendurchsatz 
vor dem Einsatz nach dem Einsatz 

l/min l/min 
165 / 
142 
87 
27 

187 
190 
179 
128 
85 
34 

230 
210 
175 

,130 

Vor der Einsatzprüfung wurde der Antriebsleistungsbedarf der Pumpe 
ermittelt. Die Ergebnisse sind in Tabelle 5 zusammengefaßt. 

Tabelle :> 

Antriebsleistungsbedarf 

Getriebestufe Arbeits-
druck 

MPa 

-, 0,1 
0,2 
0,3 
0,4 

0,1 , 
0,2 

2 0,3 
0,4 
0,5 
0,0 

Dreh-
zahl 
min-1 

-541 
533 
533 
533 

532 
532 

'" ?32 
528 
526 
524 

" 

5 

Dreh- Le-istung 
moment 
' Um kl'l 

37 2,1 

43 2,4. 
53 3,0 
64 3,6 

59 3,3 
71 4,0 
84 4,6 
95 5,3 

109 6,0 
122 6,7 



Die Ergebnisse der Untersuchung der Hangt'auglichkeit sind 

Tabelle 6 zu entnehmen. 

Tabelle 6 

Hangtauglichkeit 

Behälter 

leer 

gefüllt 
mit Wasser 

Kippvlinkel 

Gra'd 

33 
26 

Hangtauglichkei t 
statisch dynamisch 

% % 
64.9 32.5 
48.8 

Die Ergebnisse der Ermittlung der Massevertellung mit gefülltem 

und leerem Behälter zeigt Tabelle 7. 

Tabelle 7 

Masseverteilung 

Behält,er 

leer 

gefüllt 
mit Was·ser 

gefUllt 
mit AHL 

Gesamtmasse 

kg 

1390 
3390 , 

3800 

-Massevertellung 
Stützlnst Achslast 

kN kN 

0.90 12.75 
4.60 28.65 

7.35 29.90 

Die Ermittlung der Querverteilung erfolgte bei einer Aufwandmenge 

von 110 1 AHL;'ha. Des entspricht 40 leg Reinstickstoff/ha cei der 

1. N-Gabe. Folgende Einstellparameter Y,Iurden gewä hlt: 

Arbeitsdruck 

Ge s chViindiß keit 

Düs eng röße 

Abspritzhöhe 

Dichte der Am;-

0.21 UPa 

9.7 km/h 
2.0 mm Bohrungsdur.chmesser 

0.80 m 

1.26 g/cm3 

Die 1lessung der Querverteilung erfolg te photometrisch Ub,er den 

Bedeckungsgrad. Der geforderte ATF-,'Iert von ± 15 s-% \'Iurde düsen

~e dingt überschri t t en. 

6 

, 



, 

• 

Es ergeben sich folB~nde material\'lirtschaftliche Kenngrößen:' 
." 

spez (fische r Materialaufwand 

spezifisches Nu.tzvolulIu~n 

Masse-Produkt i vi t -ä t sqti.oti en t 

(kg/m) ____ . 

(dm3/kg) 
77.,5 

1,43 

Der statische Auflagedr~ck bei Il-eifen 12,5T20 mit 0.25 !lIPa 

Innendruck betri5.gt 0.242 - 0,254 UPa. 

2.2. Einsatzprüfung 

Die Peripheralpumpe wurde einem Prüfstandslauf mit reiner AHL 

unterzogen. Die Priffdauer betrug 683,8 h. Sch~iden wurden nicht 

fest g estellt. 

" Die Einsatzprüfung erfolgte 1984 und 1985 im ACZ Laußig. 

·1984 Yiurden 190 ha mit Kombi!nationen von A.HL und ,PSlII behandelt. 

1985 betrug die Behandlungsfliiche bis Juni 1880 ha in 215.5 h 

T04 ; davon " 

1696 ha PSM-Applikation; 
I, 

129 ha Kombimition PSPil/~; 
55 ha AHL-Applikntion; 

193.5 
14 

8 

267 I/ha 

276 I/ha 

215 I/ha 

Nach Angabe des Einsatzbetriebes erreichte die l<laschine eine durch

schnittliche Leistung vo~ 8,3 ha/h (bei PSM 8.8 OO:/h; ' bei Kombina

Honen 9,2 ha/h; bei AHL "ein 6,9 hath) cezogen auf T04 • 

Vliihrend der Funktions- und EinsatzprJifung trat'en' ful .s.ende lillingel 

und Schäden auf: 

- Die Schlä uche' schleifen _cei abg esenkter Rohraufh'~ngung auf dem 

Boden; die. Führung der J3rüheschlä uche am Schlitten ist zu ver

be ssern. 

- j; s tra ten Undichtheiten 8.m Domansatz. des BrUhecehälters auf. 

- Ein Teil der Druckschlli uche Ylurde porös und mußte ß eYlechse;t t ' 

werden. 

- Die Be dienam ;eisu.ng entspricht nicht · dem erYleiterten Einsa tz

spektrwn der Maschine. Sie ist durch Al1[; a ben zllr neuen Brühe

pumpe , \'Iie ALlfbau, Pflege und ';/artung , Instandhal t ung' u. a ., 

ZLl den vel'1:indert.en VolumenduTchsi:i tzen der DLtsen bei AHL und zum 

vOlbe ucenden KO:t'rosionsschutz z.u e r gänzen. 
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Der vorhandene KO'rroii~nsS8hutz an der KERTITOX K 20/18-11 

besteht aus einem Anst.I'-ichsyst~m mH unterschiedlichen Schicht": 

dicJ!:en. Die ermi tte1 ten Korrosionsschutzkennwerte sind der Ta

belle 8 zu entnehmen.---

Tabelle 8 

Korrosionsschutzkennwe,rte / Anstrichsystem 

Meßflii che schiCht~icke 1.J Gi ttersc~it t-
(/uri!) kennwert 2 , 

I Rahm:n / Fahrgestell 155 4 
Spritzgestell 16Ö . -3 •• ,.4 
Ausleger , ! Rahmen- 170 2 

profil 

Spannbänder 150 2 
Druckzylinder 170 24 ) 

1) lTach TGL 29'7-'78; TGL j8780/06 (RS 2522-70) 

2) !Lc'lch TGL 14302/05 (ST RGW 2545-80) 

3>' Nach TGL 18785 (ST RGW 1255-78) 

'Dur ehro s t ung c
grad D 3) 

D 9 
D 8 

'-, D ·8 
./ 

D 8 

D 9 

4) Grlllldierung. l:liilt, nach±:ol'gende Farbß~g platzt . ab. 

Größere Korrosionserscheinungen traten nührehd der Einsatz

prüfung an nachfolgend g'enannten Teilen auf: 

- Schraubverbindungen 

- -Schlauchschellen 

-Splinte 

- ~0~zen, Bolzenhalterungen 

- Innenseite des GehY:uses für den Saugi'ilter 

Weiterhin \'/Ul'den demontiert und auf Korrosion unt'ersucht: ' 

- Peripheralpumpe 

- Saugfilter 

Druckfil ter 

, - Absperr-ventil 

- Düseneinsütze 

An diesen Teilen konnten keine Korrosionserscheinungen f estge

st'ellt ·werden. 
J 

.: 
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3. Auswertung 

Der Volumendurchsatz der Düsen, die erreichbaren Aufl"1andmep:gen, 

der Volumendurchsatz der Pumpe und die Hangtauglichkeit entspre

chen den praktisehen' An:(orderungen .. 
~ 

Der AntriebsleistUngsbedarf der Pumpe ist um ca. 20 % geringer 

als cei der Flüssigkeits-Luft-Spiralpumpe. 

Die QuerverteilUilgsmessung bestätigte die Meßergebnisse aus dem 

,PrLifbericht ~rr. 653. Die Fertigimgsqualität der Wsen ist , zu er

höhen, um eine be,ssere QuerverteilLlll{; zu erreichen. 

J 

Der Korrosionsschutz _entspricht nur teilweise den Anforderungen. 

Die Haftfestigkeit ,des AnstdchsY:;Jtems zum Anstrichträger sowie 

i~erhalb des ~Anstrichsyst.ems ist zu verbessern. Der geio,r&erte '---

Gittersclmittkennwert 2 wurde deshalb nur vereinzelt erreicht. 

Verzinkte Teile ,sind nicht geeignet, da ~ie Verzi'nkung abgetragen 

Yiird, Lmd die Teile dadurch , stark korrodieren. 

Am Brühesystem konnten keine Korrosionserscheinungen nacbgewie

seJ;l v/erden. Die eingesetzten ' Werkstoffe sind gegenüber AHL be

stiindig,. 

Di" fest ~estellten Mängei sind abzustellen. 

Die nedien~weisung muß ' hinsichtlich des erweiterten Einsatz

, spel:trums ergänzt werden. 

Die Maschine besitzt Schutzgüte. 

/ 
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4. Beurteil~ 

Die Aufsattelpflanzenschutzmaschine KERTITOX K 20/18-M von 
MEZOOEP Debrecen {UVR)ist zur Applikatiqn von Pflanzenschutz
mitteln, 'MitteIn zur Steuerung biologischer Prozesse und 
A.m!noniumnitrat-Harnstoff-Lösung in Einzelanwendung oder Kom1::i
,nation im Spritzverfahren in Feldkulturen mit Ausnahme von 
Beta-RUben einsetz bar. 

Die Bauteile des Brühesystems weisen eine, gute Korrosions
best'ändigkei tauf • 

.. ' Bei den Funkt ions- "lUld Einsatzkerinwerten besteht Übereinstim
mung zur Maschine KERTITOX K 20/18. 

r ' 

, Zu verbessern sind die Untergrundvorbehandlung und der Korro
sionsschutz von' Verbindungselemen~en (SchXauben, Muttern, Bolzen, 
SIllinten 'u. a.). 

'Die ' A~fsatt~lpflanzenschutzmaschine KERTITQX .K 20/18~M ist für 
den Einsatz in der Landwirtschaft der DDR "geeignet" und vom 
Inst1.t.ut fUr Pflanzenschu~zforschung Y.~,einmachnow anerkannt. 

Potsdam-Box:nim, den 23.7.1985 

Zentrale 'Prüfstelle für Landtechnik 

gez. 1. V • Brandt gez .• Rump 

Institut für Pflanzenschutzforschung K1einmachnow 

gez. H.J.Mül1er gez. A.Jeske 

D;i.eser Bericht wurde bes'tätigt: 
Ber1in, den 29.Januar 1986 
gez. Simon 
Ministerium für Land-, Forst
und Nahrungsgüterwirtschaft 
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Bei Weiterverwendung der Peüfungsergepnisse ,ist die Quellenangabe 

erforderlich 
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